
Schuhe, Wald und schräge Vögel Gardaseekrimi 

 

Dieses Hörbuch hat mich sofort gepackt, weil es den sonnigen Charme des Gardasees mit 

einer unerwartet düsteren Spannung verbindet. Blankes Entsetzen bei Erntehelfer Joe Diop. 

Was er soeben ausgegraben hat, ist kein Spargel, sondern die Hand einer Leiche! Der Tote ist 

Bippo Conte, ein junger Förster, der sich für den Vogelschutz engagiert hat. Tanja Beyersdorf 

erzählt die Geschichte so, dass man ihr gerne zuhört. Man spürt sofort, dass hinter diesem 

Mord mehr steckt als ein impulsiver Gewaltakt. Zu viele Menschen hatten Gründe, Bippo Conte 

aus dem Weg zu räumen, und zu viele Geheimnisse liegen unter der idyllischen Oberfläche von 

Campaspargo verborgen. Dass er ausgerechnet in einem Spargelfeld verscharrt wurde, wirkt 

wie eine makabre Botschaft, oder wie ein Fehler, der viel zu offensichtlich ist, um Zufall zu sein. 

Ispettore Paul Messner und die Carabinieri stehen vor einem Fall, der sich ständig neu windet. Jede Spur führt 

zu einer anderen Person, jede Aussage öffnet eine neue Tür. Die Ex-Freundin, die neue Familie, die 

Oberförsterin Monica, der Spargelfeldbesitzer. Alle tragen ihre eigenen Schatten mit sich herum. Und als ein 

zweiter Mord geschieht, wird klar, dass die Wahrheit viel tiefer reicht, vielleicht bis in illegale Geschäfte, die 

Bippo zufällig berührt hat. Was mich besonders überzeugt hat, ist die Mischung aus Lokalkolorit und 

kriminalistischer Raffinesse. Ein atmosphärischer, cleverer Krimi, der bis zum Schluss fesselt. 

 

Viola Eigenbrodt, Schuhe, Wald und schräge Vögel Gardaseekrimi, Saga Egmont, 15.06.2026, Fr. 10.90,  

7 Stunden und 38 Minuten, Tanja Beyersdorf 

 


